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Jeder ist kreativ 

 

Ich treffe immer wieder Menschen, die sagen: "Ich bin nicht kreativ." Ich habe andere getroffen, die 

Künstler/innen, Dichter/innen, Tänzer/innen und Musiker/innen als "kreativ" bezeichnen. Sie sagen: 

"Lasst uns die Kreativen zusammenbringen." Bei solchen Aussagen bekomme ich eine Gänsehaut! 

Und warum? Weil man uns mit einer Lüge über Kreativität gefüttert hat. Die Wahrheit ist, dass jeder 

Mensch kreativ ist. 

 

Es scheint, als ob die Menschheit im Allgemeinen unter einer "Kreativitätsblockade" leidet, die auf 

falschen Vorstellungen von Kreativität beruht. Eine Kreativitätsblockade oder ein 

Inspirationshindernis kann definiert werden als die Unfähigkeit, auf die eigene innere Kreativität 

zuzugreifen. Wenn Kreativität etwas Inneres ist, dann ist es nur logisch, dass die Kreativität bereits in 

dir steckt. Kreativität ist kein Gefühl oder ein Talent, das manche besitzen und andere nicht; sie ist 

das Zeichen des Schöpfers für jeden von uns. In 1. Mose 1,26-27 steht, dass jeder Mensch sorgfältig 

nach dem Bild und Gleichnis des schöpferischsten Wesens im Universum geschaffen wurde. 

 

Das Zeichen des Schöpfers auf uns 

 

Aus diesem Verständnis von Kreativität ergeben sich drei wichtige Schlussfolgerungen: 

 

1. Jeder Mensch ist kreativ. Da jeder Mensch nach dem Ebenbild des Schöpfers geschaffen wurde, ist 

es nur logisch, dass jeder von uns kreativ ist. 

 

2. Eine kreative Blockade ist eine Täuschung. Wir müssen nicht auf eine kreative Stimmung, eine 

Gabe oder ein Gefühl warten, sondern wir können durch unsere ursprüngliche Gestaltung als 

Ebenbild des Schöpfers kreativ werden. 

 

3. Kreativer Fluss entsteht durch göttliches Design (oft unbewusst) und verstärkt sich durch göttliche 

Vereinigung (bewusst oder praktiziert). 

 

Wie praktizierst du deine göttliche Vereinigung? Für die Wiedergeborenen fängt es damit an, dass du 

glaubst, dass Christus gekommen ist, als du ihn gebeten hast, hereinzukommen. Auch wenn du dich 

selbst als schwach in der Nachfolge Christi betrachtest, denke daran, dass er dich außerordentlich gut 

in Besitz nehmen kann. Als du ihm dein Leben gegeben hast, hat er es genommen. Dieses 

Verständnis von "Christus in dir" ist der Schlüssel, um viele Arten von himmlischen Verheißungen und 

Potenzialen zu erschließen, aber es ist auch wichtig, um den größeren Fluss deiner kreativen Natur zu 

erreichen. Glaube also 1), dass du kreativ bist, weil Gott dich so geschaffen hat, und 2) glaube von 

ganzem Herzen, dass der Schöpfer in dir lebt.  

 

Als nächstes solltest du dich darin üben, seine göttliche Gegenwart wahrzunehmen. Dieses Konzept 

ist etwas schwieriger zu formulieren. Gewahrsein ist eine Fähigkeit des menschlichen Verstandes und 

Geistes. Nach unserem gewöhnlichen Verständnis ist Bewusstsein die Fähigkeit, direkt zu wissen und 

Erfahrungen wahrzunehmen, zu spüren, zu fühlen oder zu erkennen. Man könnte auch sagen, dass 

Bewusstsein einfach der Zustand ist, in dem man sich einer Sache oder einer Person bewusst ist. 

 



Das Bewusstsein von Gottes Gegenwart in dir kann als ein Wissen, ein Wahrnehmen, ein Spüren, ein 

Fühlen oder einfach nur als eine bewusste Erkenntnis beschrieben werden, dass er mit dir und in dir 

ist. Ein anderes Wort für dieses Bewusstsein von Gottes Gegenwart könnte "kommunizieren" sein. 

Schaffen heißt kommunizieren. Es ist der Austausch von gemeinsamen Gedanken und Gefühlen 

zwischen Himmel und Erde. Daraus entstehen wahre Genialität und großartige Ideen - deine 

göttliche Verbindung mit dem größten Geist des Universums. Um den kreativen Fluss zu steigern, 

müssen wir uns also darin üben, den Schöpfer in uns bewusster wahrzunehmen. 

 

Aus Gründen des Nutzens 

 

Nun ein Wort zur praktischen Anwendung. Die schöpferische Natur und die göttliche Vereinigung 

verzichten in der Regel nicht auf die Notwendigkeit einer natürlichen Praxis. Viele Schätze des 

Reiches Gottes liegen in Form von Samen vor, die wir erst entdecken und dann zu etwas Größerem 

heranwachsen lassen müssen. Jede Gabe muss verwaltet werden. Eine der Möglichkeiten, deine 

kreativen Säfte zum Fließen zu bringen, besteht darin, eine vorhandene oder potenzielle Fähigkeit 

einfach zu üben. 

 

Der göttliche Fluss ist kein Ersatz für harte Arbeit. Der göttliche Fluss ist wie das Öl für die 

Maschinerie deines göttlichen Plans. Die Maschine des göttlichen Plans arbeitet und pumpt, während 

das Öl des göttlichen Flusses sie schmiert und erleichtert. Für diejenigen, die an der 

Ausbildungsmethode der Prophetic Company teilgenommen haben, könnten wir sagen, dass wir 

unsere prophetischen Gaben durch Glaube und Aktivierung wecken, genauso wie wir unsere 

Kreativität durch Glaube und Praxis wecken können. 

 

Du bist kreativ. Du kannst nichts dafür, das ist es, was du bist. In diesem Jahr kannst du deinen 

kreativen Fluss durch Glauben, Bewusstsein und Praxis steigern. Halte dich an diese biblischen 

Wahrheiten über den Schatz seiner Kreativität und ein größerer kreativer Fluss wird in dir freigesetzt 

werden. 


